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* Der Großherzog in Straßbutget
Gewerbeverein .

Man ſchreibt uns aus Straßburg , 21 . Auguſt :
Der Großherzog von Baden ſtattete heute

Abend halb ſteben Uhr der gewerblichen Maſchinen⸗Aus⸗
ſtellung des Straßburger Gewerbevereins einen Beſuch
ab und verweilte in derſelben bis ein Viertel nach acht
Uhr . Beim Eintritt wurde der Großherzog vom Präſi⸗
denten des Gewerbevereins , Herrn Maler Herbſt , mit
folgender Anſprache begrüßt :

Ew . Könisliche Hoheit !
Mit ganz beſonderer Freude begrüßt der Gewerbe⸗Verein

Namens des hiefigen Gewerbeſtandes heute Ew . Königliche
Hoheit in dieſen Hallen .
Wir erblicken ſtets in Ew . Königlichen Hobeit den mäch⸗

tigen Schützer und wohlwollenden Gönner und Förderer des
Handwerker⸗ und Gewerbeſtandes , deſſen außerordentliches
Intereſſe und väterliche Fürſorge für den Gewerbeſtand nicht
vlos im Großherzogthum Baden , nein weit über ſeine Grenzen
hinaus im ganzen deutſchen Reiche bekannt iſt . Wir verehren
in Ew . Königlichen Hoheit den großen Schirmherrn des Ge⸗
werbeſtandes , der als gütiger Herrſcher den friedlichen Wett⸗
kampf des Volkes auf dem Gebiete der Induſtrie und der
gewerblichen Thätigkeit , des Fleißes und des unermüdlichen
Strebens nach Vervollkommnung anregt und begünſtigt , der
Alles aufbietet , um ſeinem Volke diejenige Stellung auf dem
Gebiete der Induſtrie zu ſichern , welche ihm , welche dem ganzen
deutſchen Bolke , dem deutſchen Gewerbefleiße gebührt .

Das mächtige Emporblühen des Handwerker⸗ und Gewerbe⸗
ſtandes ſeit den letzten Jahrzehnten im Großherzogtkum Baden
zeigt uns ſtets , mit welcher väterlichen Sorgfalt ſeitens Ew .
Königlichen Hoheit für den wirthſchaftlich ſchwachen Hand⸗
werker und Kleingewerbetreibenden durch einſichtige Maßnah⸗
men geſorgt wird .

FJür uns iſt Baden mit ſeinem induſtriellen Erfolge ſtets
ein Sporn zur Nacheiferung auf dem Gebiet der gewerblichen
Thätigkeit und Förderung des Gewerbefleißes , auch wir ſuchen
den Gewerbeſtand mit allen uns zu Gehote ſtehenden Mitteln
zu heben und zu fördern , und hat deßhalb der hieſige Gewerbe⸗
Verein dieſe Ausſtellung von Hilfskräften , Maſchinen und
ſonſtige Einrichtungen , welche geeignet ſind , den Gewerbetrei⸗
benden nützlich zu ſein , und feine Produktionskraft zu verviel⸗
fachen , hier veranſtaltet , zu Nutz und Frommen des Hand⸗
werkerſtandes und des Kleingewerbes , denen derartige Hulfe
dringend Noth thut . Wir bitten nun Ew . Königliche Hoheit
unſere Ausſtellung , welche im Vergleich zu anderen derartigen
Unternehmen wohl unbedeutend erſcheinen mag , mit Nachſicht
beurtheilen zu wollen , da ſie eigentlich nur durch eine junge
gewerbliche Vereinigung ohne bedeutende Mittel und Bei⸗
hülfen zu Stande gekommen iſt , und einen rein techniſchen
Chargkter ohne viel ſonſtiges Beiwerk haben ſoll .

Indem wir Ew . Königliche Hoheit ſomit herzlich Will⸗
kommen heißen , bitten wir einen Rundgang durch die Aus⸗
ſtellung antreten zu wollen .

Der Großherzog dankte in huldvollſter Weiſe auf
dieſe Anſprache und beſichtigte mit außerordentlichem
Intereſſe und großer Sachkenntniß die im Betriebe vor⸗

geführten Maſchinen und Motoren , wobei an jeden der

anweſenden Ausſteller oder Vertreter einige huldvolle
Worte gerichtet wurden . Für die ſchön arrangirte Aus⸗

ſtellung der Deutzer Gasmotoren und Gaggenauer Eiſen⸗

7 Iirc Hacvaſtr Kaloſtöphe iu Sibttel
Ein erſchütterndes Bild der furchtbaren Kataſtrophe , die

in der Nacht vom 17. auf 18. d. über das Dorf Kollmann
im Eifackthale bereinbrach , liefert das „ Tiroler Tagblatt
durch folgende Schilderung : Um halb 10 Uhr Abends und
um ½12 Uhr Nachts gingen zwei heftige Gewitter mit ſtarken
Regengüſſen im Rittnerborn⸗Gebirge oberhalb des Dorfes
nieder . Kurz vor Mitternacht fuhr ein furchtbarer Orcan
vom Gebirge ins Thal nieder — man hat nicht bis Drei
zählen können , ſagt ein Zeuge , länger währte der Sturm nicht

— von einigen am Sandbach⸗Ufer ſtehenden Häuſern flogen
mit ſchauerlichem Krachen die Dächer , und in der nächſten
Sekunde war der Bach da , ein wüthender Bergſtrom mit
Donnern und Krachen , Rieſenblöcke , Erde und ſchon auch
Alles , was an ſeinen Üfern ftand , vierzehn Häuſer ,

mitreißend . Vom Engelwirth will ein ſpäter Gaſt
über die ſteinerne Brücke heim zu ſeinen Leuten , gerade
vor ihm reißt ſie der wilde Bach weg , als ob ſie
ein Kartenhaus geweſen wäre . Im ſelben Momente ſtürzte
der Eckbau des Engelwirtbes an der Weſtſeite der Brücke in

die Flutben , der Bäcker , der drinnen wohnt , ſeine Tochter und
ſein Gefelle ſtürzten mit , rettungslos . Vom Engelwirthsgauſe
ſelber geht ebenfalls ein Theil mit , den Leuten gelingt es

aber, ſich zu retten ; bei der Thür können ſie nicht mebr
hinaus , ſie haben aber gegen Weſten zum Nachbarhof ein

unvergittertes Fenſter , durch welches ſie entkommen .
1Die vergitterten Fenſter waren es in den meiſten

Fällen , welche den Inwohnern den Tod brachten . Der Mühl⸗
ackermüller bat ſeine Frau mit fünf Kindern im Hauſe . Er

ſieht ſeine Lieben dem Tode geweiht , mit Knecht und Maad

iſt er nicht im Stande , ſie aus dem allzu wohlverwahrten

Hauſe binauszubringen . Alle neun Perſouen fallen dem

mörderiſchen Elemente zum Opfer . Beim Gaſſer kommen
nur er ſelbſt und ein Kind davon ; wie er zurückkehrt , die
Anderen zu holen , iſt ſein Haus mit ſeinen anderen drei

keindern , der Magd und einer alten Inwohnerin verſchwunden .

Seleſenſte unz nerbrritette Zeitung in Maunheim und Ungehnng .

werke intereſſirte ſich der Großherzog ganz beſonders ,
ebenſo für einige Holzbearbeitungsmaſchinen ꝛc. ꝛc. und
ein Schwarzwälder Muſikwerk vom Orcheſtrionfabrikanten
M. Heitzmann aus Vöhrenbach . Beim Verlaſſen der

Ausſtellung drückte der Großherzog dem Vereinspräſiden⸗
ten Herbſt gegenüber ſeine große Befriedigung über die

Ausſtellung aus und beſtieg unter den Hurrahrufen einer

vor der Ausſtellung zu Tauſenden angewachſenen Volks⸗

menge ſeinen Wagen .
Es machte in den hieſigen gewerbetreibenden Kreiſen

einen außerordentlich großen Eindruck , daß S . K. H.
der Großherzog , hier allgemein als Förderer des Ge⸗

wrrbeſtandes bekannt und verehrt , bei ſeiner kurzen An⸗

weſenheit zu allererſt dem Gewerbeverein bezw . deſſen
gemeinnütziger Ausſtellung einen Beſuch machte und für
gewerbliche Dinge ſolches Intereſſe an den Tag legte .
Die große Ihn beim Verlaſſen der Ausſtellung erwartende

Volksmenge zeugte von der außerordentlichen Beliebtheit ,
welcher ſich der Großherzog hier in Straßburg auch in

Elſäſſer Kreiſen erfreut .
— —

* Jut Wahlbewegung in Baden .
In einzelnen auswärtigen nationalliberalen Blät⸗

tern iſt der ſoeben vom engeren Ausſchuſſe der badiſchen
nationalliberalen Partei erlaſſene Aufruf als „ das
politiſche Teſtament Lameys “ bezeichnet worden .

Der gegneriſchen Preſſe , welche von keinem anderen Ge⸗

danken , als den der „ Zertrümmerung der nationallibe⸗
ralen Machtſtellung “ erfüllt iſt und infolgedeſſen fich jeder
ſachlichen Aeußerung enthält , iſt dieſe Bezeichnung
gerade recht gekommen , um über das angebliche „Teſta⸗
ment “ in gehäſſiger , perſönlicher Weiſe herzufallen . Wir
können dieſe Bezeichnung des nationalliberalen Aufrufs ,
ſo gut ſie gemeint ſein mag , als eine glückliche nicht
anerkennen . Allerdings gebührt Herrn Geheimrath Lamey
das Hauptverdienſt an der Form und dem Inhalt des

Aufrufs ; wer aber Gelegenheit hatte , während der dies⸗

jährigen Verhandlungen des engeren Ausſchuſſes die

außerordentliche Geiſtesfriſche des bewährten Führers der
nat . ⸗lib . Partei und ſeine höchſt erfreuliche lebhafte An⸗

theilnahme am politiſchen Leben zu beobachten , der wird

ſich davon überzeugt haben , daß Lamey wahrlich keine

Veranlaſſung hat , an das „Teſtamentmachen “ zu denken !

Die „ Frankfurter Zeitung “ beſpricht die durch
das Bruchſaler nationalliberale Organ kundgegebene
Stellung des dortigen nationalliberalen Vereins , wobei es

ihr ſelbſtverſtändlich auf etlicheUnrichtigkeiten nicht ankommt .
So ſchreibt das Frankfurter demokratiſche Blatt : „ Na⸗
türlich iſt dieſe Oppoſition den Parteihäuptern unange⸗
nehm und ſie bemühen ſich, ihr dadurch die Spitze abzu⸗
brechen , daß ſie ihren Bruchſaler Parteigenoſſen bereit⸗

willigſt freie Hand in Bezug auf die lokale Wahlfrage
zugeſtehen . “ Daß die nat . ⸗lib . „ Parteihäupter “ in dieſem

Der untere Gannermüller hört den Wildbach rauſchen — er
muß den Mühlbach „abkehren “, damit er ibm das Rad nicht
wegreißt — er geht mit drei Burſchen hinaus — ſie kommen
aber nicht mehr , denn ſobald ſie aus dem Hauſe getreten , hat
ſie der Bergſtrom erfaßt , die Mühle folgt , das Weib
des Müllers und ein Kind darinnen . Ein vierter ſeiner
Knechte rettet ein Pferd bergwärts , er iſt gerettet und
ein kleines Kind , das dem „ Hies “ weinend nachgelaufen
war . Beim Mahrmüller fallen drei erwachſene Brüder
und ein Dienſtmädchen dem Elemente zum Opfer , beim
Hannsmüller der Meiſter , ein Knecht und der Kaſchbauer

Walte
welcher dort zu Beſuch war , wegen des ſchlechten

etters aber in der Mühle über Nacht bleiben ſollte . Der
Bauer Franz Moſer und der bei ihm wohnende Spängler
mit Frau und einem Mädchen der Letzteren können nicht aus
dem Hauſe : die Fluth trägt ſie mit dem vom Boden ver⸗
ſchwundenen Hauſe fort . Beim Metzger koſtet die furchtbare
Kataſtrophe vier Kindern das Leben , der Maurer Grutner
wird , nachdem er ſeine Frau gerettet , mit einem Knaben und
einem Mädchen von den Fluthen fortgeriſſen . Pfenner und
Frau finden mit einem Ziehknaben ebenfalls den Tod . Die
Häuſer des Joſef Bauer , Menzl und Ferich werden total
vernichtet , drei Perſonen kommen dabei um. Die Schinder⸗
ſäge wird ebenfalls ein Raub der wilden Fluth , die Leute
können ſich aber retten , während beim Kreuzwirth drei Per⸗
ſonen zu Grunde gehen .

So hat das Element furchtbar gehauſt . Und das Alles
war das Werk weniger Minuten ! Die Erllärung hiefür iſt
unſchwer für den , welcher ſich die Mühe genommen hat , am
Gannerbach 1¾ Stunden binaufzuſteigen . Dort zeigt ſich,
daß durch das erſte Gewitter eine Bergabrutſchung erfolgte ,
welche den engen Thalgang ſehr dicht geſchloſſen haben muß .
Es bildete ſich ſo ſchon beim erſten Gewitter ein Stauſee .
Das zweite Hochgewitter vergrößerte den See enorm , bis die
vorgelegten Felſen und Schuttmaſſen den Druck nicht mehr
zu ertragen vermochten , worauf dann plötzlich ein Durchbruch
erfolgte , der Alles niederwarf , was den Fluthen im Wege
ſtand . Für die furchtbare Kraft der zu Thal ſtürzenden

Sonntag , 23 Auguſt 1891 .
— ̃ ——

beſonderen Falle ihren Geſinnungsgenoſſen in einem

einzelnen Wahlkreiſe „bereitwilligſt freie Hand in Bezug
auf die lokale Wahlfrage zugeſtehen “, iſt eine jener Er⸗

findungen , mit denen die „Frankf . Ztg . “ in füngſter
Zeit ſo unglücklich debutirt hat . Es mag in anderen

Parteien üblich ſein , daß ſich die „Centralleitung “ aus

perſönlichen Gründen über die Wünſche der Parteige⸗
noſſen in den einzelnen Wahlkreiſen hinwegſetzt und ſie
mit Abgeordneten zu beglücken ſucht , von denen die

eigenen Parteifreunde nichts wiſſen mögen . Der engere

Ausſchuß der badiſchen nationalliberalen Partei huldigt
aber dieſem Grundſatze nicht ; das müßte auch der „Frkf .
Ztg . “ bekannt ſein , da die nationalliberalen „Partei⸗
häupter ſchon früher wiederholt und öffentlich
erklärt haben , daß ſie ſich jeder Einmiſchung in

dielokalen Angelegenheiten der Bezirksverbände
— und als ſolche galten ſtets die Perſonenfragen bei

Candidaturen — enthalten . Wenn in dem beſon⸗
deren Bruchſaler Falle ebenſo vorgegangen wird , ſo iſt
das keine Ausnahme , ſondern vielmehr die Beibehal⸗
tung des ſeither von der nationalliberalen Parteileitung
beobachteten Verfahrens . Es kennzeichnet ſich ſomit die

Bemerkung der „Frankf . Ztg . “ als eine Phraſe , die nur

nothdürftig die Verlegenheit verdeckt , die im demokratiſch⸗
freiſinnigen Lager im Hinblick auf gewiſſe perſönliche
Mißhelligkeiten herrſcht , welche durch die Pforzheimer
Candidatur des Herrn Muſer auch nicht aus der Welt

geſchafft werden .

Aus Stadt und Jand .
Maunbeim , 23. Auguſt 1891 .

FJubiläum . Am 2. September d. J . ſind es 25 Jahre ,
daß Herr Stadtpfarrer und Dekan G. A. Ruckhaber in der
evangeliſchen Gemeinde hieſiger Stadt ſein Amt führt . Nach⸗
dem er am 8. Juli 1866 durch die Wahl der hieſigen Gemeinde
von Roſenberg auf die zweite Pfarrei an der Konkordienkirche
berufen worden war , erfolgte an jenem erſtgenannten Tage
ſein Dienſtantritt dahier . Der längſt verſtorbene Dekan Dr .
Zittel aus Heidelberg führte ihn feierlichſt in ſein Amt ein .
— Von dieſer Zeit an widmete der genannte Geiſtliche dem⸗
ſelben ununterbrochen ſeine volle Kraft . Er gewann ſich da⸗
durch auch in kürzeſter Friſt das Vertrauen und die Achtung
der Gemeinde in höchſtem Maße . Auch ſeine Amtsgenoſſen
ließen es keineswegs an freundlichem Entgegenkommen fehlen
und zollten ihm ihre Anerkennung für ſeine treue Arbeit und
Mithilfe zum Beſten der Gemeinde . Alsbald wurde er zu
den verſchiedenſten Geſchäften herangezogen , bei welchen man
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erprobte Tüchtigkeit und Treue ſchätzen lernte . Um einen

eberblick über dieſe vielſeitige Thätigkeit zu ermöglichen , ſei
es uns geſtattet , hier eine kleine Aufzeichnung der wichtigſten
Funktionen zu geben , welche ihm nach und nach übertragen
wurden und welche er zum größten Theile jetzt noch ohne
Schädigung ſeines eigentlichen Berufes als Prediger und
Seelſorger mit Freudiakeit verrichtet . — Bald nach ſeinem
Dienſtantritte übernahm er die Stelle eines Schriftfübrers im

Verwaltungsrathe des Separatfonds der Konkordienkirche und
behielt dieſelbe , bis er 1874 in dieſem Kollegium den Vorſitz
zu führen hatte . Er ward Vorſtand in der evangeliſchen
Hoſpital Kommiſſion und trat , als im Jahre 1875 der evan⸗

Fluthmaſſen ſpricht am beredteſten der Umſtand , daß ſie einen
Orcan , wenn auch nur für Sekunden , zu erzeugen vermochten ,

Die Lage in Kollmann iſt heute troſtlos . Es gibt keine
Familie , in welcher nicht Trauer eingezogen iſt . So viel heute
beſtimmt iſt , fehlen aus der ohnehin kleinen Gemeinde 39 Per⸗
ſonen . Eine 40ſte , welche ebenfalls vermißt wurde , ein Knecht, hat
ſich gefunden . Eine Frau wurde auf ſeltſame Weiſe gerettet .
Sie floh aus dem Hauſe , wurde aber von einem Steine er⸗
faßt und an den Beinen an die Rückwand des weiter unten
liegenden Hauſes gepreßt , das glücklicherweiſe in jenem Theile
erhalten blieb . Die Arme batte aber den Schmerz ,ein Kind
vor ihren Augen fortgetragen zu ſehen , ohne daß ſie helfen
konnte . Es iſt nicht ausgeſchloſſen , daß man auch im Schutte
der zuſammengeſtürzten Häuſer Leichen findet , weßhalb die
Arbeit der braven Kaiſerjäger , die unermüdlich thätig ſind ,
mit großer Aufregung verfolgt wird .

Die in Kollmann angeſchwemmten Leichen wurden ( am
19, . ) in Anweſenbeit des Statthalters und des Landeshaupt⸗
mannes beerdigt . Die erſtzubegrabende Perſon war die

Krämerin Eliſabeth Niggler . Mit einem Fetzen ſo mangel⸗
haft bedeckt , daß die Beine und die Arme , blaugrau , von
Wunden bedeckt , über die Tragbahre herabhingen , wurden
erſt auf dem Friedhofe vor dem offenen Grabe Linnen her⸗
beigebracht und die Leiche der Unglücklichen damit bedeckt .
Nach einer Weile fand ſich auch ein Bahrtuch . Nach der
Verſenkung der Krämerin wurden die anderen Leichen einzeln
beſtattet . Kaiſerjäger trugen dieſelben aus der Todtenkapelle ,
wo ſie in der Art aufgebabrt geweſen , wie man die Krämerin
auf den Gottesacker gebracht hatte . Sie wurden ebenfalls
ſarglos in die Grube geſenkt . Statthalter Graf Merveldt und
Landeshauptmann Graf Brandis beſprengten als Erſte das
Grab der Unglücklichen mit geweihtem Waſſer

Zur nämlichen Zeit wie in Kollmann hauſte auch auf
der dem Ritten entgegenſetzten Seite , in einem Theile von
Sarnthal , ein grauſiges Unwetter , daß der wilde Tanzbach ,
der von den Schluchten der Sarnerſcharte herauskommt ,
mächtig anſchwoll . Der Wildbach zerſtörte drei Sägemühlen ;
leider werden auch drei Perſonen vermißt .
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2 . Seite . General⸗Anzeiger . Mannheim , 23 . Auguſt .
geliſche Hoſpitalfond auf Grund des Stiftungsgeſetzes
vom 5. Mai 1870 als weltliche Stiftung erkläxt
worden war , mit als Mitglied in den neuen Stiftungsrath
ein , deſſen Vorſitz von da an dem Büraermeiſter zuſteht . Auch
ward er gleich von Aufang ab in den Ortsſchulrath der Stadt
berufen , dem er noch heutigen Tages angehört . Das Kriegs⸗
jahr 1870/71 brachte ihm wie ſeinen Amtsgenoſſen viele Arbeit
durch die ſeelſorgerliche Bedienung der Lazarethe , welche an
der Seilerbahn , am Schützenhauſe und am Bahnhofe errichtet
waren und in welchen er Tag für Tag ſtundenlang verweilte .
Im Jahre 1871 wurde er Mitglied des Diözeſan⸗Ausſchuſſes
und ſpäter Stellvertreter des Dekans . Nach dem Tode des
Herrn Stadtpfarrers E. O. Schellenberg rückte er auf An⸗
trag der Kirchengemeindeverſammlung von der 2. Stelle
an der Konkordienkirche auf die erſte vor . Als im Jahre
1886 Herr Stadtpfarrer Greiner in Anbetracht ſeines vor⸗
gerückten Alters das Präſidium im Kirchengemeinde⸗
rath und in der Kirchengemeindeverſammlung nieder⸗
gelegt hatte , ward er dazu beſtimmt und hat daſſelbe noch
ſtets inne . Am 21 . Oktober 1890 wählte ihn die Synode
Mannheim⸗Heidelberg als Dekon , nachdem Herr Kirchenrath
Schellenberg aus Heidelberg aus Geſundheitsrückſichten
von der Leitung der Diözeſe zurückgetreten war . Außerdem
iſt zu bemerken , daß er zum Oefteren der Generalſynode als
gewähltes Mitglied , letztmals in dieſem Jahre , angehörte .
Daneben beſorgt aber Herr Dekan Ruckhaber noch eine
Menge anderer Geſchäfte , zu welchen ihn das Vertrauen und
die Verehrung , welche man ihm in allen Kreiſen der Stadt
zollt , mit der Zeit berufen hat . So iſt beiſpielsweiſe zu er⸗
wähnen , daß er ſchon lange dem Vorſtande des evangeliſchen
Bürger⸗Hoſpitals angehört , Vorſtandsmitglied der von Hövel '
ſchen Stiſtung iſt und auch im Vorſtande der Marien,Waiſen⸗
Anſtalt zugleich als Sekretär wirkt . Auch dem Geſammt⸗
Vorſtande des Frauenvereins iſt er ſeit längerer Zeit beige⸗
geben . Desgleichen zählt ihn der Proteſtantenverein zu den
Mitgliedern , die den Vorſtand bilden , und hat er auch den
Vorſitz im Guſtav⸗Adolf⸗Verein . — Laſſen wir uns an dieſen
Angaben genügen , obwohl es nicht ſchwer wäre , denfelben
noch andere Nachweiſe beizufügen , aus welchen gleichfalls er⸗
ſehen werden könnte , welche Arbeitskraft und welche Liebe

zur Berufsthätiakeit und zu allen beilſamen Werken derſelbe
in ſich hat . Es ſind derer nicht wenige , die das wohl wiſſen
und ihm für ſeine Freundlichkeit und Hilje aufrichtig dankbar
ſind . Aber mit dieſen freuen ſich gewiß auch alle , die ſich
für die Werthſchätzung ſolcher ſelbſtloſen Hingebung einen
offenen Sinn bewahrt haben , daß der Jubilar noch ſo rüſtig
iſt und daß zu hoffen ſteht , es dürfte , ſo Gott will , derſelbe
noch viele Jahre in ungebrochener Kraft im Stande ſein ,
ſeines ſchönen und ſegensvollen , heiligen Amtes zum Beſten
der Gemeinde wie zu ſeiner eigenen Befriedigung zu warten .
— Wie wir hören , beabſichtigt der Kirchengemeinderath das
Jubiläum des Herrn Stadtpfarrers und Dekans , der ſich
eben auf einer Urlaubsreiſe befindet , ſeiner 15 feſtlich zu
begehen . Wir ſind hierüber erfreut und zweifeln nicht , daß
ſolche Feier wohl gelingen wird . Sie ehrt den Jubilar , der
ſeiner Gemeinde wie allen , die es mit der hieſigen Stadt
wohl meinen , herzlich zugethan iſt ; aber nicht weniger gereicht
ſie auch denen zur Ehre, welche die kreue Arbeit des ver⸗
dienſtvollen Geiſtlichen zu würdigen wiſſen und ihm die ge⸗
bührende Anerkennung nicht verſagen .

Bei der bald beginnenden Jagd machen wir
darauf aufmerkſam , daß der „Allg . Deutſche Jagdſchutzverein “
nach 8 2 ſeiner Statuten einem Jeden , der einen Wilddieb
oder einen Käufer reſp . Verkäufer geſtohlenen Wildes derart
zur Anzeige bringt , daß ſeine Beſtrafung erfolgt , nach er⸗
langter Rechtskraft des Erkenntniſſes bezw . der Strafverfüg⸗
ung eine Belohnung bis zu 100 Mk. gewährt. Statt der
Geldzahlung kann dabei auch eine Verleihung von Gewehren ,
Hirſchfängern und ſonſtigen Jagdgeräthen erfolgen . Ebenſo
können außerordentliche Unterſtützungen den in Ausübung
ihres Dienſtes von Wilddieben verwundeten Forſt⸗ und Jagd⸗
ſchutzbeamten , ſowie bei eintretendem Tode ihren Wittwen und
Waiſen bewilligt werden .

Die deutſche Hochſeeſiſcherei hat , wie uns geſchrie⸗
ben wird , in den letzten 6 Jahren einen erfreulichen Aufſchwung

enommen . Im Jahre 1884 wurde von Geſtemünde aus durch

ece Buſſe der erſte Dampfer zum Fiſchfang in die
ordſee geſchickt , jetzt fahren von Weſer und Elbe 39 Fiſch⸗

dampfer aus , welche einen Werth von 3,900,000 Mk . haben .
Im Jahr 1890 brachten dieſe Fiſchdampfer ungefähr 14½
Millionen Pfund Seefiſche ans Land , welche einen un⸗
gefähren Werth von ca . 1¼ Millionen Mk , ergaben , Kohlen⸗
verbrauch , Aufwand für Beſatzung der Dampfer , 450 Mann ,
abſorbiren bis jetzt den größten Theil der Einnahme . Unſere
Flußfiſcherei dagegen geht mit jedem Jahre mehr zurück und
es wird allenthalben geklagt , daß die berufsmäßigen Fiſcher
es kaum mehr zu einem exträglichen Taglohn bringen . Die
Urſacen ſind bekannt . Kanaliſirung der Fiſchgewäſſer , Ver⸗
unxeinigung derſelben durch Jabriken , vermehrte Dampfſchiff⸗
fahrt undſchließlich Fiſchereigeſetze , welche größtentheils vom
grünen Tiſch aus gemacht wurden , ſcheinen die Flußfiſcherei
vollends dem Ruin entgegen zu führen . In Norddeutſchland
haben ſich angeſichts dieſer Umſtände ſämmtliche Berufsfiſcher
zu einem großen Vereine zuſammengethan , um in erſter Linie
dieſen Uebelſtänden entgegen zu wirken .
Auszug aus der amtlichen Pateuntliſte über die

in der Zeit vom 12. Aug . bis 18. Aug . 1891 erfolgten badiſchen
Patentanmeldungen und Ertheilungen : a. Anmeldungen :
R 6680 . Aſeptiſche Spritze zur Injektion und Aſpiration .
Dr . Rein hardt , prakt . Arzt in Heidelberg , Neuenheim ,
Brückenſtraße 15 . — b. Ertheilungen : Nr . 58923 . An
den Ball ſich anſchmiegende Stoßkappe für Billardſtöcke . —
S . Pokorny in Baden⸗Baden , Stephanienſtr . 40 . Vom 23 .
Ottober 1890 ab . P. 4827 .

Stadtpark . Von dem Vorſtand der Park⸗Geſellſchaft
wird uns mitgetheilt , daß vom 25 . Auguſt an die regelmäßigen
Concerte wieder beginnen und zwar wird zunächſt die bekannte
Kapelle des 2. Bayer . Fuß⸗Art . ⸗Regiments aus Metz , unter
Leitung ihres Kapellmeiſters Herrn Lemnitz , concertiren .

* Für Marktbeſucher . Mit Bezug auf die in letzter
Zeit ſich mehrenden Taſchendiebſtähle auf dem Speiſemarkte ,
exläßt die hieſige Großh . Staatsanwaltſchaft im Inſeraten⸗
theil ds . Blattes eine Bekanntmachung , wonach den Marktbe⸗
ſuchern größere Aufmerkſamkeit in Hinſicht auf die Ver⸗
wahrung der Portemonnaies anempfohlen wird .

Anus dem Grofßherzogthum .

Dadenburg , 21 . Aug . Samſtag , den 7. September ,
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in der „ Roſe “ hier eine nat . lib . Parteiverſammlung

ſtatt , in welcher der Landtags⸗Candidat , Herr A. Ritzhaupt
vom Werſauerhof ſprechen wird .

* Vom Oosgau , 20. Auguſt . Die Ernte auf der Hardt '
welche man bekanntlich die Kornkammer Mittelbadens nennen
kann , wurde anfangs dieſer Woche beendet . Trotz der un⸗
günſtigen Witterung konnte die meiſte Frucht gut eingebracht
werden . Mit dem Ergebniß iſt man lt . „ Lahrer Anz . “ recht
zufrieden . Der große Aufwand an Kunſtdünger hat ſich reich⸗
lich bezahlt . — Auch die Kartoffeln haben einen guten Stand .
Es bedarf nur goch anhaltend trockener Witterung , ſo macht
auch dieſer Handelsartikel einen guten Markt . — Die Hopfen
haben durch den geſtrigen Sturmwind ſtellenweiſe gelitten , da
viele Stangen umgeworfen wurden . In einigen Tagen kann
guch mit dieſer Ernte begonnen werden .

* Bretten , 21. Aug . Die diesjährige Diöceſanſynode
wird am Mittwoch , den 2. September , dahier abgehalten
werden .

Vfälfiſch - Heſliſche Rachrichten .
Kaiſerslautern , 21. Aug . Heute Mittag ſtürzte ſich

der Holzſchuhmacher Peter Roos von hier in einem Anfall
von Geiſtesſtörung in den Müller ' ſchen Steinbruch hinter dem
Waldſchlößchen und fand dabei ſeinen Tod . Er hinterläßt
eine Frau und ein Kind .

Mannheimer Kunſtverein .
Mit einem recht anſprechenden Genrebild „ Die kleine

Gärtnerin “ , das unter den Einſendungen der letzten Tage am
Meiſten intereſſiren dürfte , zeigt die in Stuttgart lebende
Malerin Petronella Peters im Vergleich zu ihren früher
hier ausgeſtellten Arbeiten erfreuliche Fortſchritte in ihrer
Kunſt . Das Streben nach immer lichtvollerem Colorit ſehen
wir hier ſchon mit geradezu überraſchendem Erfolge gekrönt .
Der ganz reizend aufgefaßte Vorwurf iſt in ſo eigenartiger ,
doch ebenſo feiner wie zarter Stimmung von anziehendſter
Wirkung . Ein nur mit „ Genre “ bezeichnetes Bild von W.
Zimmer (Düſſeldorf ) dagegen wird ſowohl ſeinem Sujet
nach wie hinſichtlich der flüchtigen Behandlung desſelben wohl
kaum allgemein gefallen können . Mit einer poeſievollen Mond⸗
landſchaft hat Hugo Bürgel ( München ) wieder ſeine Kunſt
in Bezug auf originelle Stimmungsmalerei voll zu entfalten
verſtanden , während H. Steen ( Barmen ) mit einem markig
herausgeſtalteten Gemälde „ Winterabend “ ein Stück geſund
erfaßter Natur bietet . Von letzterem Künſtler iſt auch noch
eine nicht weniger kräftig ausgeführte Moorlandſchaft ausge⸗
ſtellt , die durch ihre ſeltſamen , doch naturwahren Beleuch⸗
tungseffecte ſofort feſſelt , Zwei Landſchaften von J . Wick
( Frankfurt a. . ) ſind nichts anderes als dilettantiſche Ver⸗
ſuche. Das Eine derſelben , „ Sonnenuntergang “ möchte ſeiner
leidlich gut wiedergegebenen Stimmung wegen noch angehen ,
allein umſo unkünſtleriſcher erſcheint das Andere „ Wasgau⸗
burg “ betitelt , das nur als eine Arbeit unbeholfenſten An⸗
fängerthums bezeichnet werden kann . Mit ſolchen Erzeugniſſen
ſollte doch der Maler öffentliche Ausſtellungen nicht behelligen .

9 .

Titerariſches .
Unſere Zeit . Im Schluſſe der e „ Aus dem

Leben eines Einſamen “ von A. von der Lahn , den das achte
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der Monatsſchrift „ Unſere Zeit “ ( Leipzig , F. A. Brock⸗

aus ) bringt , löſen ſich die Räthſel , die der erſte Theil auf⸗
gab , ungeſucht . Es iſt eine tiefergreifende , pſychologiſch fein
entworfene Erzählung . Der zweite Aufſatz des Hefts bringt
eine ruhige , klare und entſchieden gehaltene Darlegung des
Verhältniſſes zwiſchen „ Rußland und Finland “ , wie ſie nicht
objectiver hätte verfaßt ſein können . „ Jur Bodenbeſitzreform “
legt Ottomar Beta die Uebel der Verſchuldung des Grund
und Bodens eindringlich genug dar , um die Einſicht in die
Nothwendigkeit einer Wendung zum Beſſeren zu wecken .
Pom Contreadmiral a. D. B. von Werner , dem bekannten
Verfaſſer von „ Ein deutſches Kriegsſchiff in der Südſee “ wird
in eingehender Kleinmalerei „ Die Umgebung von Salzburg
im Winter “ vorgeführt . Adolf Fleiſchmann in München be⸗
ſpricht „ Das ſtaatsrechtliche Verhältniß der deutſchen Schutz⸗
gebiete zum Reiche “ und Guſtav Krenke widmet unter dem
Titel „ China am Scheidewege “ dem Stande des Eiſenbahn⸗
baues im Reiche der Mitte eine kundige Darlegung . Mit
der Todtenſchau ſchließt das gediegene Heft .

A. Hartleben ' s Univerfal⸗Handatlas , 93 Hauptkarten
und 100 Nebenkarten auf 126 Kartenſeiten , einem begleiten⸗
den Texte und vollſtändigem Regiſter von Dr . Friedrich Um⸗
lauft und Dr . Franz Heiderich . ( Wien , Peſt und Leipzig ,
A. Hartlebens Verlag . ) Erſcheint in 25 Lieferungen à 75 Pf .
A. Hartleben ' s „Univerſal⸗Handatlas, “ welcher kürzlich zu er⸗
ſcheinen begann , und von dem uns bisher 6 Lieferungen vor⸗
liegen , umfaßt Karten zur mathematiſchen , pöyyſtkaliſchen , po⸗
litiſchen und hiſtoriſchen Geographie , und zwar in reichſter
Fülle , in großen Maaßſtäben und von großer Reichhaltigkeit
des Inhalts , zuſammen 93 Karten und 1286 Kartenſeiten .
Nicht weniger als 160 Nebenkarten ſtellen wichtige kleinere
Gebiete in größerem Maaßſtabe , Stadtpläne u. ſ. w. dar .
Dem Atlas iſt ein begleitender Text ſammt vollſtändigem
Reogiſter beigegeben , welcher auf 25 Druckbogen eine überſicht⸗
liche Darſtellung der feen Geographie
der Länder⸗ und Völkerkunde , der Verkehrslehre und der
hiſtoriſchen Geographie enthält . Derſelbe iſt ſo eingerichtet ,
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ein ſeparates Handbuch der Geagraphie vollſtändig

erſetzt .

Mannheimer Handelsblatt .
Mannhbeimer Eſſectenbörſe vom 22. Auguſt .

An der heutigen Börſe notirten Landauer Volksbank 120 bez .
und G. Anilinfabrik 266 G. Mannheimer Zuckerraffinerie
103 G.

Berliner Börſe vom 22 . Auguſt .
Die matte Stimmung hält an und wenn auch kleine

Beſſerungen eintreten , ſo ſind dieſe nur von kurzer Dauer .
Der heutige Verkehr war überaus gering und mußten die
Courſe im Verlaufe ziemlich nachgeben ; der Schluß iſt um
Weniges gebeſſert auf Wochendeckungen und feſtes Paris und
London . Von Einzelhetten iſt heute nichts zu berichten .

Schluß : Credit 148¾ , Commandit 168½ , Handelsge⸗
ſellſchaft 128¼½, Dresdener 131, Laura 114½ , Dortmunder
64 %8 , Bochumer 111¼ , Gelſenkirchener 150¾ , Hibernia 150¼ ,
Harpener 179½½ , Conſolidation 165¾ , Dannenbaum 115¾ ,
Marienburger 53¼ , Noten 207¾ ,

Mannheimer Produktenbörſe vom 22 . Auguſt . Weizen
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Auguft Mk . —. —, November 23 . 90 , März 1892 23 . 20 ;

ggen Auguſt —. —, Nov . 23 . 55 , März 1892 22 . 85 ; Hafer
Auguſt —. —, Nov . 14. 85, März 1892 15 . —; Mais Auguſt

Nov . 16 . —, März 1892 15 . —. Tendenz ruhiger
Nach der geſtrigen Aufwärtsbewegung trat heute eine kleine
Abſchwächung ein und waren die Umfätze beſchränkt .

OSkar Kramer , Hitfabrik Maunbeim, C 1, 9
Feinſtes und größtes Huftager Mannheims . Auswaßl⸗

ſandungen franco . Billigſte Preiſe . 10685

L. J . Peter Hof-Mobelfabrikant,
Mannheim .

Fabrik und Lager C 8, 3 . 10615

Uebernahme von completten Wohnungs⸗Einrich⸗
tungen in der einfachſten bis zur reichſten Durchführung .

Großes Lager fertiger Möbeln.
Eigenes Atelier für Entwürfe .

Möblirungs⸗Pläne , Skizzen , Voranſchläge ꝛc. ſtehen
zur Aubahnung von Geſchäften koſtenlos zur Verfügung .

( injährig - Freiwilligen - Examen . ) Die Zöglinge des
Karlsruher Lehrinstituts und Pensionats von Premierlientenant
a. D. Fecht exlangen unter gewissenhafter geistiger und sitt -
licher Pflege eine allgemein wissenschaftliche Bildung . Schon
acht Mal haben sämmtliche Examenkandidaten die Einjqährig -
Freiwilligen - Prüfung bestanden und bis jetzt von 321 Zög⸗
lingen 291 den Berechtigungsschein erlangt , 73908

Adelf Bieger Santen mee erpef 18888

Beim Waſchen und Baden der Säuglinge und Kinder iſt
die Güte des Waſchmittels von allergrößter Wichtigkeit . Mütter ,
beachtet die größte Vorſicht bei Wahl der Seife . So
vielen gebräuchlichen Toilette⸗ oder ſogenannten Kinderſeifen
haftet der Uebelſtand an , daß ſie zu ſcharf gelaugt find ,
mithin die Haut angreifen . Dieſe Seifen ſind alſo

dem Kinde äusserst schädlich , beeinträchtigen
dessen Gedeihen .

Die zarte Haut des Kindes bedarf einer außerordentlich
milden und reizloſen Seife und dies iſt in unerreichter Voll⸗
kommenheit
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DoeringsSeife
( mit der Eule )

Laut chemischer Prüfung ist sie unverfälscht
rein , vollkommen neutral , absolut frei von über⸗
schüssiger Lauge oder scharfätzenden Zusätzen ,
reinigt vorzüglich , ohne die Haut zu verletzen und
verleiht der Haut Weichheit und Glätte .

Wohl keine andere Seife der Welt als die Dosrings Seife
verdient
zum Waschen und Baden der Säuglinge

und Kinder
verwenbet zu werden , keine andere kommt ihr an Wirkung gleich .
Die Haut wird zart , weiß und geſund , das Kind befindet
ſich wohl :

kein Spannen , kein Brennen oder Jucken ,
kein Wundsein , Kkeine infectiöse Entzündung
der Haut .

Mütter versuchet !
Doerings Seife iſt in faſt allen Kinderſpitälern einge⸗

führt und dieſe ärztliche Anerkennung muß voll überzeugen ,
daß für unſere Kleinen

Doerings Seife die zuträglichste , die nützlichste ,
die beste Seife der Welt ist .

Preis 40 Pfennig in allen Parfümerien , Droguerlen und

EZur Kinderpflege .

Colonialwaarengeschäften . 11056

2
5
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7[ Avis für Damen !

5 Das ſicherſte und einfachſte Mittel , das Ausfallen der Haare
thatſächlich zu beſeitigen , iſt das regelmäßige Ausſchneiden der

Haarſpitzen nach beſonderer , bewährter Methode , was minde⸗
ſtens einmal im Monat geſchehen muß . Jedes an der Spitze

eine Methode wird fämmtlichen Haaren , ſelbſt den kürzeſten ,
ie kranken Spitzen abgeſchnitten und das Haar dadurch zum
räftigeren Wachsthum angeregt . Jede e von Kopf⸗

waſchwaſſern 1 Haarausfall iſt ohne genannte
Avöll

15
nutzlos .

m die Kopfhaut ſowohl , wie das ganze Haar gründlich zu
5 11 5 empfehle meinen aufs Neueſte und Praktiſchſte einge⸗
Jrichteten

anipulation

Shampooing - Kopfwaschapparat
mit kalter und warmer Doucheeinrichtung , ſowie meinen

Patent⸗Haartrockenapparat
neueſten Syſtems ( ohne jede Coneurrenz am hieſigen Platze ) ,

durch welchen es möglich gemacht iſt , das ſtärkſte Haar ſowie
die Kopfhaut in —10 Minuten vollſtändig zu trocknen , wodurch
die ſonſt regelmäßige Erkältung , ſelbſt beim ungünſtigſten Wetter
bvöllig ausgeſchloſſen iſt und das Haar leicht und auftragend
wird . Nicht zu ve chſeln mit ähnlichen , ebenfalls als vollkom⸗
men empfohlenen Apparaten.

Indem ich mich hiermit empfehle , mache ſchließlich noch dar⸗
auf aufmerkſam , daß ich einen

Sephrat - Damenfrisir - Salon
mit Extra - Eingang eingerichtet habe . 4235

Hochachtungsvollſt

Adoff Bieger, Herren - & Damenfriseur

Planken

des Rechtsconſulenten Th . Faul Jjun .
in Mannheim Q 4 , 3 . Gewiſſenhafter
Nath , Hülfe in allen Angelegenheiten . e

Strenge Diseretion .

Inhaber W . Pischer

Mechaniſche Werkſtätte
empfiehlt als Specialität :

Einrichtung von Tabakmagazinen
Krahnen , Winden, Außzüge

für Hand⸗ und Maſchinenbetrieb .
Reparaturwerkstätte . 15292

5

L . Frankl
Mauuheim , 0 1, 12 .

Lieferant ſtädt . u. ſtaatlicher Behörden .

Juftallations. GeſchaftUr
Electriſches Licht & Telegraphenbau .

Anerkennungs⸗Diplom; 5182

MHeppenheim a . B. 1890 .

In einer ſehr gewerbreichen . /A . Stadt , Württögs wird

eine nachweisbar ſehr rentable , nahezu neue

Dampfbrauerei
ſammt lebendem und todtem Juventar

dem Verkauf
ausgeſetzt . Preis M. 150,000 . — Anzahlg . M. 50,000.
Die übrigen Zahlungsbedingungen können ſehr günſtig geßellt
werden . Nachweis barer jährlicher Umſaß circa 8 —10,000 Hec⸗
toliter . Schriftl . Anſragen befördern unter Nr . 1018 Haaſen
ſtein 8 Vogler , . ⸗G. Stuttgart .

Telephon Nr. 214 .

eſpaltene Haariſt bſämmtif u. fällt naturgemäß aus . Durch

P 3 , 13 .

Kippenhan Fecherf

.

—
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Bekauntmachung .
Die Beiträge für die

landwirthſchaftliche Un⸗
fallverſtcherung betr .

( 219) Nr . 85928 . An ſämmt⸗
liche Gemeinderäthe des Landbe⸗
zirks ! Unter Bezugnahme auf
unſere Verfügung vom 8. d. Mts .
Nr. 71528 weiſen wir ausdrücklich
daraufhin , daß den verlangten
Nachweiſungen dietenigen Bei⸗
träge zu Grunde zu legen ſind ,
welche auf Grund des im Jahr
1889 aufgeſtellten Kataſters im

ahre 1890 erhoben worden ſind .
ir ſehen bis längſtens zum 25.

d. Mts . den erneüten Nerichten
derjenigen Gemeinderäthe ent⸗
gegen , welche ihrer Nachweiſung
das Kataſter von 1890 zu Grunde

elegt haben , oder mit der Vor⸗
age der Nachweiſung überhaupt

nug im Rückſtande ſind .
annheim , 19. Auguſt 1891.

Gr.
Wild . 16313

Hekanntmachung .
In füngſter Zeit kamen auf

dem hieſigen Speiſemarkt einer
Reihe von Perſonen Geldtäſchchen
mit zum Theil recht erheblichem
Inhalt abhanden . Zur Ermittel⸗
ung des oder der Thäter fehlt
es bis jetzt an jeglichen Anhalts⸗

ſaene
Die beſtohlenen Per⸗

onen , ausſchließlich dem weib⸗
ichen angehörig , hat⸗

ten ihr Geld jeweils in ſogen .
Grethchen⸗ oder in den Schürzen⸗
laſchen verwahrt und haben ſolche

Fer ihren Noachlarer eigenen Nachläſſigkeit zuzu⸗
rreiben

ſigkeit ;
eiben . 1

Um weiteren Diebſtählen dieſer
Art nach Möglichkeit
mache ich die Marktbeſucher dar⸗

ſich aufmerkſam , daß mit Rück⸗
6 auf die Eingangs bezeichnete
Thatfache größere Vorſicht bei
Verwahrung der Geldmittel am

Vighe ſein dürſte .

e 20. Auguſt 1891.
er Amtsanwalt :
Dr . Rinderle .

Aahrniß Berleigerung

9

2 , 8 , Parterre
werden am Monutag , den 24 .

. . , ags 2 Uhr an⸗
fa d, 1 ommode , 1 Klei⸗
derkaſten , 1 Küchenſchrank , 1 Um⸗
legtiſch , 1 Kinderbettlade , 1 Trink⸗

gee egegen Baarzahlun
öffentlich verſteigert . 16167

2 , 8 , Parterre . “

( Abtheilung Handelsſchule )
Beim Beginn des 1. Tertials

90 285 Schuljahres , ( September
bi enene können in die
beſtehenden Unterrichtskurſe für

2 1970 engl . , ital . und
niſche Sprache noch Theil⸗

mehmer, ( mit den entſprechenden
en verſehen ) eintreten .

Schriftliche Anmeldungen wolle
man längſtens bis 13. September
einreichen , da der Unterricht am
15. September beginnt . 16108
16108 Der Vorſtand .

2 *

Handelsſchule )
Am 15. September eröffnen

wir bei genügender Betheiligung
neue ) - Kurſe für fran⸗
zöſtſche, engl ital , ſpaniſche ,
olländ . , ruſſtſche , ſchwed . , dä⸗

ſe Sorne che und portug
*. 8

Doppelte Buchhaltung ,
Kaufm . Nechnen ,
D 1 Ortographie

und Stil ,

12 5 vaphtgeo e;

Lek . 15und
Nationalö mie .

Meldungen werden
bis 1 5 13 . September erbeten .
161 er Borſtand .

Turn - Verein .
Sonutag , 23 . Auguſt

Aamilien⸗Ausſug,nach 1
Weinheim ( mit Muſil) .

Abfahrt Mit⸗

Seneral - Nr geiger 8 . Seite

Betten9b el Spiegel
Größtes Lager hier ( der gangbar⸗
ſten Sorten ) in Kaſten⸗u .Polſter⸗

möbel , Betteu und Spiegel .
Stets vorräthig über

200 Bettſtellen , alle Sorten ,
100 Chiffoniers und Schränke ,

40 Sophas und Divans ,
80 Kommodenu Pfeilerſchränke
60 Küchenſchränke, alle Sorten ,

200 Tiſche , [ J eckig, oval . rund ꝛc. ,
1000 Stühle , 32 Fagonen ,

200 Spiegel , alle Sorten ,
140 Nachttiſche . 3
Ferner größte „ Auswähl in

Büffets Seeretären , Verti⸗
kows , Spiegel⸗ , Silber⸗ und
Bücherſchränke Herren⸗ und
Damenſchreibtiſche , Bürcaux ,
Nähtiſche , Comptoir⸗ , Schau⸗
kel⸗ und Kinderſtühle , Nacht⸗
ſtühle , Specialität in vollſtäu⸗
digen Betten und reinen Gans⸗

in und Flaum , größter Um⸗
atz in Bettröſten , Roßhaar⸗ ,

KFäbok⸗, Woll⸗ , Seegras⸗ und
Strohmatratzen , ſowie unüber⸗
troffenes Lager in Sophaüber⸗
züigen , Drills und Barchent ,
Flaumdrells und Strohſack⸗
einen , Roßhaar , Seegras ,

Kabok und Wolle . 16319

55 jede gelieferte Ausſtattung
und einzelne Stücke leiſte Garantie .

H5, 2 Friebr. Rötter n . 2
Lager in 12 großen Magazinen

Gefunden und bei Großh . Be⸗
zirksamt deponirt : 16307

ein Schlüſſel ,
ein Zwicker ,
zwei Säcke geſchnitt . Moos ,
ein Schirmſtänder .

Siſes
en .

4leere Kiſten . 16309
Mannheim , 19. Auguſt 1891.

r . Bezirksamt

billig zu verkaufen . 16416
Näheres & 3, 16 .

0 5
Mann als 16315

Einkaſſierer
Cautionsfähige er⸗

alten den Vorzug . Offert
unter Nr . 16315 an die

Expedition dſs . Blattes .

Commis geſucht.
Für ein auswärkiges Colonial⸗

wagren⸗Agenturgeſchäft wird ein
tüchtiger , junger Mann, welcher
die Kundſchaft beſuchen u. corre⸗
ſpondiren kann , zu ſofortigem Ein⸗
tritt geſucht . Näheres bei

Gebr . Seibold , Mannheim ,
J 1. 11d . 16811

Tüchtige Tüncher für Leim u.
Delfarbe geſucht. 16296

Zopf⸗ kl. Wallſtadtſtr . 36.

Ikellen ſuchen
Ein funges Mädchen , welches

eine Lehre in Confectionsbranche
det hat, ſucht als

Volontärin
ichviel welcher Branche baldigſt

e. 16301
Näheres Q 3, 2 u. 3, parterre .

Eme gute, ſelbſtſtändige Köchin ,
welche auch etwas Hausarbeitü

immt , t rt Stelle .12288 .Frch Bakel. S 8
5 5 505 1 *

Zu bermiethen
E 8, 12 bernieba, 18812

Wol
F 6, II bmie in 2. Ste
Wohnung zu vermiethen . 16314

0 5 1 4. Stock Hmterhaus ,
einf .fur 2 —5 175

Roche J0f z verm . 16297
1 Sti „ 1 gut0 6, 3 möbl . iur. ſof 1155

guter Bedienung zu v. 16299

„Z. u. Küche pr .
0 , 2 l . 3 1 8297 3. v. 16294
Mitte 2

5
144 , Garten mit

Wohnung , ſowie 2 kleine Logis je
2 Zim . und Küche zu v. 16300

Ein ſchöner Laden mit Woh⸗
nung zuvermiethen .

Nahalber Fahr⸗ eres Albert Zopf , kl.

Ppreis“
*

Wallſtadiſtr . 36. 162 95

Uft am 5

Hauptbahnhof
G 8, 18 , Kleine Wohnungen

Zur zahlreithe Betßeil Uhr. G 8, 10 G 5 Zimmer ,
8 m Betheikung gier⸗ üche, ammer .

zu laden unſere 14225
Wie ee

lieder mit Famiktenangehörigen
ſrenndlichft 5 85

Der Vorſtand .

Nänarfenvogel 2

wührend der Trambahn⸗
fahrt in der Nähe 0 4 ent⸗
flogen . Dem Wiederbringer
gute Belohnung N 1
. Stock .

*

F 2, 9a , 8. St . , 7 Zim . Küche,
Magdkam , nebſt Zubehör .

F 2, 12 2. St. 4 im. , Küche.
Zu erfrag. 6 16 . 16318

F 2, Ha, Laden mit Neben⸗
zim , event mit Wohnung .

F 7, 12 , Laden mit Wohng .
ſofort beziehbar . 16317
Näheres G 3, 18.

eder Art und an allen Börsenplätzen zu billige :

Speeereieinrichtung ſehr gut

Feuerwehr .
Die Mannſchaft der erſten Compagnie

6 wird hiermit aufgefordert , ſich behufs Abhal⸗
„ ktung einer Probe am

Montag , den 24 . Auguſt 1891 ,
8 Abends 6 Uhr

am Spritzenhauſe ( Bauhof ) pünktlich und voll⸗
zählig einzufinden .
— Der Hauptmann :

Heß .

e Heler dle
Nach England reist,

verlange Billets über die sicherste , beste und

bequemste Route

viaVlissingen (Hollanch-Oueenboro
zweimal täglioh —Grösste Dampfer auf dem Kanal .

Fahrpläne und Auskunft ertheilt

Louis Bärenklau in Mannheim .
11605 Die Direction .

Goldmann & Kuhn
Bank - & Wechsel - Geschäft

9 6 , 4 Mannheim 9 0,4
Reichsbank - Giro - Conto Telefon No. 250

An - und Verkauf von Wechseln , Devisen .
Gold - und Silbersorten .

An - und Verkauf von Werthpapfieren

1615

Bedingungen .
Aufbewahrung von Werthpapieren in

offenen oder geschlossenen Depots .
Couponseinlösangu . kostenfreie Controlle

Verloosbarer Effecten .
Provisionsfreie verzinsbare Check - Rechnungen .

Tratten auf alle grösseren Städte Nord
mmd Süd - Amerikas .

Der weltberühmt gewordene

„ Triumphstuhl ! “

Kuaben⸗Juſtitut Gernsheimer
Gymnaſial⸗ und Real⸗Vorſchule

Breiteſtraße , B 1 , 2 .
Das neue Schulfahr beginnt am 18 . September .
Anmeldungen von Schülern nimmt täglich ent 100515603 A. Gernsheimer , Inſtifusvorſteher .

8 — —
in 4 verſchiedenen Stellungen als : Stuhl , Fanteuil , Hängematte
und Bett zu benutzen . Unentbehrlich für Gärten , Veranden
Bivouaks und Badeorte in allen Qualitäten .

Preis : Naturgebeitzt und ſtarker Juteleine Mk. . —; mit Ver
längerung Mk. . 50 ; — Beſte Qualität für beſonders corpulente
Perſonen , hell lackirt , mit Prima leinen Drill Mk. . 50 ; mit Ver⸗
längerung Mk. . 50 ; mit Verlängerung und Armlehnen Mk. 10 . 50 .

Alle Nr. per Poſt verſendbar und ſind für Frankatur 50 Pfa
beizufügen . 9447

Nur allein zu haben bei

Carl Komes , P 2, 1, Mannheim .
( Filiale : Baden⸗Badeu, ) vsng aus den Givilſtandes⸗Regiſtern der Stadt

Iudwigshafen a . Ah.
Verkündete .

— ——

ENIA/ „ Auguſt .
Maschinen vorm . . platz Söhne Aces 3. Chriſt . Herzog, Kürſcher u. Louiſe Reging Hofmann .Naschinen vorm . - e

512 Ebriſt Kichaler „ A. u. Charlotte Beckmann.
WEINHEIM ( BADEN .

fabriciren als Specialität,seit langen Jahren schon , die

beliebten unübertroffenen , deutschen :

DIFFERENTIAE - WEIN
OBST . uND BEEREN -

ORNESSEN ( KELTERN ) Y
in 10 verschiedenen Grössen
„ Ulle bis jetzt existirenden

Jysteme an Einfachheit und

5. Friedr . Wilh . Bühler , . ⸗A. u. Mariag Barbara Hofen .
17.

Miche haz e 1
Klink .

17. Michgel Nilhas, Küfer u. Kath. Beitteer
18. Daniel Leidig , Former u. Emma Ad. Maria Liederwald⸗
18. Friedrich Fettel , . ⸗A. u,

95
Walter .

17. Karl Joſef Grimmer , Tüncher U. Barbara Herold .
17. Karl Maier. Metalldreher u. Phil . Wiedemann .
17. Michael Seibert , Pfläſterer u. Barbara Horlacher .

„ A. u Kath Lambre wab7. Heinrich Steiner , 5
Wilhelm Spettmann , Schiffer u. Magd .

Getraute .
19

Auguſt. ut
5. Franz Joſ . Wild , . ⸗A. m. Chriſting Zahn .

15. Heinrich Hoffmann , Schloſſer m. Wilhelmine Schröck .
1. Johann Maier , . ⸗A. m. Epa Acker
15. Pet. Joſ . Schreiner , Gasinſtall . m. Marig Schemel .
15. Wilh . Mart . Förſter , Tagner m. Barb . Jahn .
15. Richard Knoll , Schloſſer m. 1.
15. Leo Hoffmann , . ⸗A. m. Kath . 5

UNMVERSAI . ,
OBSI - MünLEX

3 in 8 verschiedenen Grössen -
einer O887. SAFNonp BEEREN - FPREsSENVnn. 30. an H18. Audt Fünsgter . ehraagaeent aach erg geret Dernd
TRAUBEN - MUHLEN .Alles inunfbertroffenerAusführung) 8. Jeb. Sran Ju Seieſ Friedertte Kath. Kadseogel .

Auguſt .
Marte T. b. 5

e bor
cd7 „ T. v. Gabr . Kitfer .Johanna Maria,

1510. Emil Jacob , S. v. Jak. Hoffmann , Kau 5
10. Wilh . Regina Paulina , T. v. Joh . Wilh .

— —
Bäcker .

11. Andr . , S . v. Pet. Hundt , Schuhmacher .
9. Richard Eugen , S. v. Lorenz Wetzel , Gaſtwirth .

12. Louiſe , T. v. Abrah . Boiſin , rth .
13. Nicolaus , S. v. Theob . Maurer, . ⸗Aufſeher .
14. Georg Andreas , S . v. 8 Lagas , Holzſchuhm .
14. v. Joſef Braun , . A.

9. Anna Maria.
14. Wilhelm , S. v. Carl Adolf Baum , Zimmermann .
14. Conrad , S. v. Heinrich Jung , Maurer .
17. Roſa , T. v. Jakob Huſer , Maurer .
15. Maria Slſ 1 19 Friſeur .
15. Carl , S: v. Jak. Ruppel, engießer .
12. Friedrich Ludwig, S. v. Peter Cchmitt Schneider⸗
15. Wilbelmina , T. v. Rudolf Hch. Wolf , Glaſer .

GRössTE und . EISTEHCSTAHICSTE SPECIAEEABRIK.
Bel den Haupt Pfüfungeñ der Beufs ' ſen landw . Gesellschaft

in cofMAR 1890 . erhielf die firma Badenia :

4 HöchsrEGSELD - . PREISE :395 MARK · 55
fur Kkeltern , Abbeer - Maschinen u. rauben - Mühlen .

Von Bremen nach

New⸗York
( in 9 Tagen )

üd⸗ 14. Louiſe , T. v. Ludwig Engelter , Kaufmann .85
N 17. Maeld Tiſab , T. v. Cheiſ Probſt, 1855Amerika 17. Georg Carl 55 16. Frieda Sofie , T. v. Ehrtſt . Ludw. 5 2

Oſt⸗Aſien 13. atharing . v. Conſtant . Brändle , Maſch. ⸗Heizer.

Auſtralien 17. Georg , S. v. Johann Sattel , Poſtbote .
16. Catharina , T. v. Joh . Phil . Rentz, Schriftſetzer .
18. Emilie , T. v. Peter Henſch, . - Heizer .
19. Cath . Eliſ . , T. v. Peter Stillbauer , Schreiner .
17. Aug . Hermann , S. v. . Bat Freitag , Wagner .
18. Eugen Herm. , S . v. Hch. Baßler , Locomotivofhr .
19. Otto Guſtav , S. v. Theob . Willib . Leeb , Bankbeamter .

Eliſab . Magd . , T. v. Aug. Wenzl . Endemann , Schriftſetzer .
19. Maria Carolina , T. v. Friedrich Schößler , . ⸗A.

befördert Paſſagiere die

General⸗Agentur

lean Ebert , Mannheim , K 4, 6.

Cinziges Mittel gegen . Heſe bene
das 1526914 . Marie 7 5 885

. , T. v. Conrad Muth Wwe .
13. Adam , 8
14. Eliſab . Suſanna , 2 M. 14 T. . ,

Rechsanwalt.
15. Magd . , 7 J . . , T. v. Ed. Geisweidt ,
16. mine , 3 M. 20 T. . , T. v. Wilh . Hetzel, Glaſer .

Nn i T. . , T. v. Joh . Adam Klehr, . ⸗A.
15. Friedr. Wilh . , 7 „ S . v. Hch. Stay , Maurer .

Jaff 955 9 S.
v 8 • 1 Wirth .

17. Karl Mohr, 32 J . . , . ⸗Aufſeher.
16. Maria Magd . Schönlaub , 638 5 . , Wwe. v. Joh . Hch. Bauer ,

lckerer .Jalob ,
S . v. Jacob Poh , Gypſer .18. Jakob , 1 M. 25 T. . ,

Kathaking J . fr . v. Peter Hornig . , Bahnarb
5. Alois , 2 M. . , Egid . Barth, Vorarb .

v. Gg. Franz Schlund , Schloſſer .
914 5 ar Heckt , kv. CarlWungwerden

er Nndef,
In Mannheim bei Lud⸗

wig & Schütthelm und
Friedrich Becker , D 4, 1

22 und G 2 , 2 , Droguen⸗
handlung zu haben in Doſen von 25 u. 50 Pfg .

Prima fRuhrer Fettschrot ,
Nußkohlen , Anthraeitkohlen , Buchen⸗ und

annenholz , ſtets trockenes Bündelholz , Briquets , beſte
Marke , empftehlt zu den billigſten Breiſen . 18303

K 4 , 10 . Stephan Rieger K 4 , 10 .

255
Das Spätobſt

von dem früheren kirchenärariſchen
ſog . Gontard ' ſchen und Wellen⸗
reuther ' ſchen Gute , zwiſcheu dem
Perſonenbahnhofe und der
Baſſermann ' ſchen Stärkefabrik ,
auf Gemarkung Mannheim he⸗

eilenhauer .

.988

Todes- Anzeige.
Freunden und Bekannten hiermit die traurige Mit⸗

theilung , daß geſtern Abend 10 Uhr unſere liebe Gattin ,
Mutter , Großmutter und Schweſter

Hau Elise Müller
geb. Heppel

nach langem Leiden ſanft verſchieden iſt .

Die trauernden Hinterbliebenen .

chr-Institut lür wissenschallliche
Zuschneidekunst Henry Sherman

lehrt ohne Freihandzeichnenin
5 neuverbeſſerte

Methode. Theoretiſch 20 Mk.
einſchließlich fünftheiliger gehr⸗
mittel, geſetzlichgeſchützt. Keine

en

nvad

onadhoaggß
Aeben⸗mitegaben Jägſich nuf, legen , wird am 16252

Freitag , 28 . Auguſt 1891 , Großſachſen , den 22. , Auguſt 1891 .

Hauptbureau - Nachmittags 1 Uhr * Die Beerdigung findet Sonntag , den 23. Auguſt ,
40 gerſig W. Teſpzigerstr .40 in der Wirthſchaft zum Nachmittugs 4 Uhr ſtatt . 16805

11106 Rheinpark in Maunheim Dieſes ſtatt beſonderer Anzeige .
gegen gleich baare Zahlung e
loosweiſe öffentlich verſteigert .



4

4 . Settet . Seneral - Anzeiger :
Wer im Hauſe einen unbenutzten Raum pat und denſelben ſehr gut renfabel mchen will , laſſe ſich gratts und francd Cata - g

log und nähere Auskunft von der großen ſüchſiſchen Wäſchmangelfabrik Otto Ruppert in Chemnitz kommen . 138441

10607
Die Mannheimer

Darleih ⸗Caſſe
nimmt Gelder an, verzinslich zu
3½ % vom Tage der Einzahlung
an gegen Schuldſcheine von M. 100
bis M. 2000 und größere Beträge

36

Wer für 84 Fig . für den

Hamburg - Amerikanische
Ackelfahrt-Aefien. Jesellschaft .

Express -
und Postfdampfschiffahrb .

Hamburg - New - fork
vermittelst der schönsten und grössten

deutschen Post - DampfschiffeI

Oeballahrt & bis 7 Tage .
Ausserdem Beſörderung mit directen deutschen

Post - Dampfschiffen
von Hamburg nach

Baltimore Canada MWestindien
Brasilien Ost - Mexico
La Plata Afrika Havana 3746

Nähere Auskunft ertheilt : Walther & von Reckow , Mannheim .
Monat Sseptember eine

reichhaltige und intereſſante
Berliner Tageszeitung be⸗
ziehen will , beſtelle bei der
nächſtgelegenen Poſtanſtalt

oderbeim Landbriefträger
die bereits mehr als 100
TTausend Abonnenten be⸗

fitzende 15730

Berliner Morgen - Zeitung
mit, Täglichem Familien⸗
Ab latt “.

Ein Verſuch feſſelt dauernde
Jedermann an dieſes billigeß
und doch gute Blatt .

Probe⸗Nummer gratis bei
ber Expedition Berlin SW .

und Amerikaner

Ohne Konkurrenz .
Wer Geld ſparen will , beachte

dieſe Gelegenheit . 5

Kinderschuhe
von . 25 Mark an.

Für die liebe

deutscher , engſisch .

Hinderna gen

AMünne & Aobach

9 1, 16

Jugend
in großer Auswahl

Kinderstulle Spezialität

Sitz⸗ und Liege⸗

wagen ,

deori Kaſtenwagen

Reiſeartikel⸗Fabtik
0 1, 165

8 88
Herren⸗ u. Damen⸗Zugſtiefel

zu . 50, 5, 6 bis 10 Mark .

Plüsch - ⸗Pantoffel
von 3 Mark an .

Sämmtliche Sorten zu denkbar
hilligſten Preiſen . 3291
Schuh - und Stiefel - Bazar .

Grösste Haltbarkeit !

Daterenſe u. Leibwäsche

A. Stassen , T1. 10. (Fatentleſensoffd . Fat
Marke Phöniz )

14543

Maschenstoff

Grosse Belten 12 M.
( Oderbett , Unterbett , zwei Kiſſen )
mit gereinigten neuen Federn

bei Guſtay 1 Berlin ,
Prinzenſtraße 43 , part . 8

gratis und franco .
ziele Anerkennungsſchreiben .

deN

Kein Trikot !

3 einzeln wi
Alte Bücher gaien
Bibliotheken kauft zu höchſten
Preiſen 10611
A. Bender ' s Antiqu . & Buchh . ,

N 4 , 12 .

baE!

Schönherr & Co . in Köln a . Rhein .

Detail - Verkauf für Mannheim bei

Tanzlehr-Institut Tüner .
Deer erſte Kurſus beginnt am Sonntag , den 30 . Auguſt ,
im Saalbau , um 3 Uhr Nachmittags für Damen und um
5 Uhr für Herren , wozu noch Damen und Herren beitreten können

Anmeldungen zu den Privatkurſen bitte baldigſt machen
zu wollen , 15406

NB . Infolge des Renommse ' s meines Inſtituts glaube
ich von der Verſendung von Eircularen Umgang nehmen zu dürfen .

Hochachtungsvoll

Gustav Lüner ,
A 2 , 2 , parterre .

Elsava .
Klimatischer Luftkurort Spessart .

Dicht am Walde .

Zusſlugs 5 e geöffnet .
fenthaltigspunkt für Touriſten . Schönſter Somperraufenthalt für

Famelten. Amſtalt für Blutarme , Nervßfe , Reconvalescenten .
Reichilluſtrirter Proſpeet , der alles Nä ittheilt , gratis

zu beziehen durch 913255
H. Dieter ' ſche Buchhandlung, 6 , 9

Hofbuchhandlung Tobias Löffler
oder direct Wehſorg , prakt . Arzt , Elſava , Poſt Eſchau .

Schwarzwaſdl-Hötel, Titisee
im bad . Schwarzwald , 2800 f . . , Station der Höllenthal -
bahn ( Freiburg - Neustadt i. . ) , Neues vorzüglich eingerichtetes
Hotel mit schattigem Garten , Waldanlagen und Terrasse am
See . Ausgezeichnete Weine und Küche . Pension zu müssigen
Freisen . Prospecte auf Verlangen .
9868 Friedrich Jaeger .

Pension

Spepererhof bei Heidelberg ,
ſeit A Jahren Pächter L. Busch .

Der Speyererhof iſt ſeiner Lage nach einer der ſchönſten und
beltebteſten Ausflugspunkte Heidelbergs und Umgebung , eine halbe
Stunde vom Bahnhofe entfernt , umgeben von Tannenwald
und Park⸗Anlogen Mittagstiſch von 5 Gängen um 1 Uhr

Couvert 2 Mark . 10828
Reine ſelb ogene Meine , 24 comfortabel eingerichteteit 4

Penſtonspreis 5 Mark pro Tag .
Telenben - Verbindung

Weinreſtaurant zum „goldenen Becher“
Ludwigshafen

( Ecke der Oggersheimer⸗ u. Heinigſtraße )
empfiehlt vorzügliche Pfälzer⸗ und Rheinweine , ſowie

Reſtauration zu jeder Tageszeit . 9773
Bei aufmerkſamer Bedienung ſieht geneigtem Beſuch entgegen .

Heinrich Knötzele , Neſtauratenr .

Restauration zur Starkenburg
H 3 , 20 Jungbuſchſtraße H 3 . 20 .

Empfehle gute warme und kalte

Mittuseeee in und außer Abonnement Em
Ound 70 Pfg .

Weine , ſowte ff . Lagerbier 8 ichbaumbräu ) .
Ia . franzöſiſches Billard .

9658 Ph . Wilhelm .
Abonnenten zum Mittagstiſch werden noch angenommen .

Garautirt gechten

Ungarovein
liefert im Faß

Rafael Wilezek , abosvar (Augarn. )
1899er Mk . 40 —50 .
ält . Jahrg . Mk . 50 —80 ,
Ausbrüche Mk . 100 —300 .

Ab Promontor bei Budapeſt . 9262

58, 10a Ferd . Baum d C0. , ES, 10a.
Telephon Nr . 544 . 12641¹

Lettſchrot , Auß⸗ u . Maſchinenkohlen , Koaks ,
dentſche u . engliſche Anthracitkohlen,

Briquettes B . Bündel⸗ und Tannenholz ,
Torfſtreu u . Torfmull , billigſter Erſatz für Stroh .

Carbolineum .
Lager : Perbindungs⸗Canual linkes Afer.

Beſtellungen nimmt auch Herr H. Gentil , P I1, 5 entgegen .

Prima Nuhrer Fettſchrot ,
gewaſchene Nußkohlen ,

deutſche und engliſche Anthracitkohlen ,
gebrochenen Coacs

empfiehlt zu billigſten Tagespreiſen . 14628

K 4, 2½/ Jean Höfer K 4, 2½ .
Trockenes Buchen - Abfallholz

per Etr . zu 1 M. 15 Pfg, frei an ' s Haus geliefert , empfieblt 16304

K 4. 10 . Stephan Rieger K 4, 10 .

Hamburg-⸗Ausfralienf
1 Directe Jeutſche Jampfſchifffahrt nach

— — Adelaide , Melbourne , Sydney]
( Autwerpen anlaufend ) regelmäßig alle drei Wochen .

Neue ſchnelle Dampfer . — Willigſte Paſſagepreiſe .
Dorzüglichſte Einrichtung u. Gelegenheit f. JZwiſchendecks⸗Haſſagtere .

beutsch - Austral

Manubeim 23 . Auguſt .

allsehe Dampfschlffs-Cesellschaft , Mambürg.
eilen die General⸗Agenten für Baden : Walter &

m, oder deren bekannte Agenten . 1060t

Unter dem Protectorat
Ihrer Königlichen Hoheit der Frau

Großherzogin Luiſe von Baden .

Malerinnen -

. Schule
＋

Karlsruhe .
Aule

fe
Am 1. Oktober 91
beginut der Unter⸗

5

e richt Schul⸗

9 jahres .( uEul Lehrplan .
1. Gipsklaſſe : Herr Maler O. Kemmer . 2. Stillleben⸗

u . Blumen⸗Vorklaſſe : Frl . Reſi Borgmann . 3. Portrait⸗
Klaſſe : Maler Paul Borgmaunn . 4. Blumenklaſſe : Frl . He⸗
lene Stromeher . 5. Thierklaſſe : Herr Maler J . Bergmann .
6 . Landſchaftsklaſſe : Herr Maler M. Roman . Hilfsfächer :
7 . 1 tive : Herr Maler M. Roman . 8. Anatomie : Herr
Maler O. Kemmer . 9. Modelliren : Herr Bildhauer H. Welt⸗
ring . 10. Kunſtgeſchichte : Geh . ⸗R. Prof . Dr . Lübke . 11. Fi⸗
agurenzeichnen : H. H. Maler Kemmer und Paul Borgmann .
5 Fir Schulgäſte ( Hoſpitantinnen ) ſind beſtimmte Tage
feſtgeſtellt . Schulgeld : Im Jahre 300 Mk. ( 3 Monat Ferien )
monatlich 45 Mk. Lehrplan und Aufnahmebedingungen werden
koſtenlos verſendet . Anmeldung jederzeit . 16288

Nähere Auskunft ertheilt der Vorſtand .
4 [ Faul Borgmann , aler ,
5 5 Karlsruhe . Kaiferallee 39 .

Casseler Postfachschule .
— Zweigſchule in Frankfurt a. M. —

Sichere Vorbereitung v. Zöglingen i. Alter von 14 bis 21
ahren , in der durch ihre Erfolge bekannten Caſſeler Poſtfach⸗

chüle , zur Poſtgehilfenprüfung . AufWunſch Penſion in der Anſtalt .
um Eintritt ſind beſondere Vorkenntniſſe nicht erforderlich .
as Winterhalbjahr begiunt am 8. Oktober . Satzungen koſten⸗

frei durch Director Volz , Caſſel . 16231

Halhreineruepp Malggaßfee
Bekanntmachung .

Die Angriffe der Concurrenz auf
unſer Fabrikat berückſichtigen und be⸗
antworten wir für die Folge nichtmehr ,
denn dieſelben arten in eine Polemik
aus , der zu folgen die Traditionen
unſeres Hauſes uns verbieten .

Wir erklären , daß unſer Fabrikat
an thatſächlich in Betracht kommendem
Nährwerth von keinem anderen Malz⸗
kaffee übertroffen und im Geſchmack

leeeeede⸗ unerreicht iſt — und liefern den
Beweis in einer Brochüre , die dem⸗
nächſt erſcheint , und durch alle Nieder⸗

lagen , ſowie durch uns direkt gratis franco bezogen werden kann .

dte Seslerbeufre· F.6r bufee n e ebe aieeean

brckhER

Möge ſich daher Jedermann ſelbſt von der eigenartigen und vor⸗
üglichen Qualität unſeres Malzkaffee ' s überzeugen . — Um den Kon⸗

funenen dies zu erleichtern , werden wir nunmehr auch 161¹

Probepackete à 10 Pfg .
mit Gebrauchsanweiſung verſehen in den Handel bringen , die diercunſerer plombirten ½ u. ½ Kilo⸗Packung mit des hochwürdigen
Herrn Pfarrers Kneipp Bild und Namens und mit unſerer
Unterſchrift ausgeſtattet ſein werden . Niederkagen in allen beſſeren
Geſchäften der einſchlägigen Branchen.

Franz Kathreiner ' s Nachf. , München .
Generaldepot für Baden und die Pfalz :

erren Walliſer & Lelbach in Mannheim .

Wir empfehlen uns zur Lieferung von :

Ia . ſtückreichem Ruhrer Ofenbrand , La. ſtückreiche
Maſchinenkohlen ( für Keſſelfeuerung ) , Ja . gewaſchene und
grießfreie Nußkohlen , Ia . geſiebte dentſche und engliſche
Authracitkohlen , Ia . Flamm⸗ und Schmiedenüſſe , Coks,
Briquets Marke R, getrocknetes Bündelholz , zerkleiner⸗
tes Tannen⸗ und Buchenholz . 16804

M . Maas & Sobhn .

Lager : Binnenhafen , rechtes Ufer . Comptoir : H 9 , 25 .

Ruhrkohlen .
Von Montag , den 24 . d. Mts . verkaufe ich durch mein Fuhr⸗

werk , welches täglich die Straßen der Stadt paſſirt , prima Ruhr⸗
kohlen frei ins Haus per Etr . 90 Pfg . Ferner alle Sorten
Rührkohlen ſtets aus dem Schiff zu den billigſten Preiſen . 16302

Joh . Lederle , H 8, 68 ,
Holz⸗ und Kohlenhandlung .

5 8Ruhr - Fettschrot
prima ſtückreiche Qualität ,

in fortwährender direkter Ausladung aus dem Schiff , gewaſchene
und geſiebte Nußkohleu , beſte Marken , deutſche und engliſche
Anthracitkohlen , Brickets Marke . , ferner alle Sorten Breun⸗
0 5 in Scheitern , Klötzchen , kleingeſpalten und in Bündeln empfiehlt
zu billigſtem Preis 15168a

Friedrich Grohe ,
K 2 , 12 . Kohlen⸗ u. Holzhandlung . Telephon No . 436 .

—

Kohnleun u . — ——Empfehle prima Ruhrer Fettſchrot , gewaſchene und geſtebte
Nußkohlen , Anthractt⸗Kohlen direct 928 dem Schiff , Buchen⸗
und Tannenholz , Bündelholz zu billigſten Preiſen .

Heinrieh Dann , 20 2, 3ʃ½,
Neue Bezeichnung 6. Querſtraße 7.

Beſtellungen werden auch in 3, 12 , 2, Stock entgegen⸗
185

——
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